
PETITION: Keine Tiertransporte ins EU-Ausland!

Die Unterzeichnenden fordern:

• Lebendtier-Exporte  in  Länder,  die  über  keine  mit  Österreich  vergleichbaren
Tierschutzstandards verfügen, müssen unterbunden werden.

• Die Tierschutzombudsstellen sollen für die Vollzugssicherung des Tiertransportgesetzes im
Bereich von Strafen und Bewilligungen zuständig gemacht werden. Dafür müssen sie ein
zusätzliches  Budget  bekommen,  da  sie  schon  mit  den  jetzigen  Aufgaben  mehr  als
ausgelastet sind.

• Dem EuGH-Urteil, dass die Bestimmungen für Transporte aus einem EU-Land nicht an den
EU-Grenzen enden,  sondern bis  an den Zielort  eingehalten werden müssen,  muss Folge
geleistet werden. Transporte bei denen die Einhaltung bis zum Zielort nicht gesichert ist,
müssen unterbunden werden.

• Die  EU-Kommission  sowie  die  betreffenden  Exportländer  sollen  sofort  ein
Regulierungssystem implementieren, das die Exporteure in die Verantwortung stellt, die OIE
Standards für die Tiere zu überprüfen.

• Die Verordnung 1/2005 zum Tierschutz bei Tiertransporten soll sowohl für Land- als auch
für Schiffstransporte überarbeitet und verbessert werden.

• Ein Amtstierarzt soll künftig alle Lebendtransporte auf Schiffen begleiten.

• Krankheiten und Verletzungen sowie Todesfälle während dem Transport am Schiff müssen
zwingend dokumentiert werden.


